
   

 

 
 

Niederschrift 
zur 1. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 

Ortsbeirates Wünsdorf 
 

 

 Sitzungstermin: Mittwoch, den 26.02.2020 

 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

 Sitzungsende: 20:45 Uhr 

 Ort, Raum: Restaurant Peking Garten, Zehrensdorfer Str. 4, 15806 
Zossen OT Wünsdorf 

Anwesend sind: 
 
Ortsvorsteher 
Herr Rolf von Lützow  
Ortsbeiratsmitglieder 
Frau Barbara Kaulen  
Herr Marko Njammasch  
Herr Steffen Sloty  
 
Es fehlen: 
 
Ortsbeiratsmitglieder 
Herr Steffen Jerchel entschuldigt 
 
 
zu 1 Eröffnung der Sitzung durch den Ortsvorsteher 
  
 Die Sitzung wird durch den Ortsvorsteher Herr von Lützow, um 19:00 Uhr eröffnet.  

Die Anwesenheitsliste wurde entwendet. Die Gäste stehen ungefähr im Anhang 1.  
Der Anhang 1 wird dem Urprotokoll beigefügt. 
 

zu 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 Der Ortsbeiratsvorsitzende stellt fest, dass von den fünf stimmberechtigten Ortsbeiräten 

vier anwesend sind. Herr Jerchel fehlt.  
 

zu 3 Feststellung der Tagesordnung 
  
 Es liegt  kein Änderungsantrag zu der gegenständlichen Tagesordnung vor 

 
Abstimmung 4 / 0 / 0 
 
Info – Einwohner zu TOP sprechen - ja  
 

zu 4 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den 
öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsbeirates vom 03.12.2019 

  
 Keine Einwendungen.  

 
 



   

zu 5 Bericht des Ortsvorstehers 
  
 Obligatorische Geburtstage 

 
Bürgermeisterin wurde im Dezember 2019 im Amt vereidigt. 
 
Zwei SVV fanden statt, ein Beschluss zu der  Beschlussvorlage 005/20 „Unterstützung 
des Ehrenamtes bei der Durchführung von Stadtfesten usw.“ wurde nicht gefasst. Damit 
habe er ein Problem. Weiter dazu in TOP 10. 
 
Aufruf für „sachkundige Einwohner“ bis 18.03.2020 an Stadt Zossen – danach Vorstellung 
im HA - für alle fünf Ausschüsse. 
 
Brücke in Neuhof – immer noch keine Abnahme, damit keine Planung „P+R“ – immer 
noch erhebliche Baumängel. 
 
Kita „Rappelkiste“ – Erweiterung der Außenanlagen ist in Arbeit. 
 
GS Wünsdorf – II. BA in vollem Gange. 
 
Kita „H.d.kl.F.“ – Maler und Instandsetzungsarbeiten. 
 
Neues FFW-Gebäude kommt planmäßig voran. 
 
Seestraße Gehweg parallel zum See auch fertig (zwar ziemlich schmal!). 
 
Fachämter in der Stadt bieten ab 14.Januar Bürgersprechstunden an – gute Sache. 
 
Fest der Vereine – Vorbereitung in vollem Gange (Mitstreiter gerne noch gesucht). 
 
Besuch des Rentnerfaschings am 23.02. von mir (war toll organisiert). 
 
Tln. an „Integration durch Sport“ auf dem Burgberg am 16.01.2020. 
 
Bürgermeldung durch mich: 

- Nhf – Bergstr.  Auffüllen d. Recyclingmaterials 
- Straßenbeleuchtung „Zum Bhf.  Mochweg“ 
- Straßenbeleuchtung Ri. „Russenbhf“ 
- Schreiben und Treffen mit M.Sieloff zwecks „Wasserliesel“ 
- Schreiben von Anwohnerin Bücherstadt Frau Kratschmar – 30Km/h Zonen in 

Bücherstadt - Hier muss schnellstens eine Regelung getroffen werden, sowie die 
Parkordnung im Umkreis des Griechen 

 
Parkring – Problem abgestellter Autos von Leuten der EAE – Kontakt mit Polizei Herrn 
Pultz 
 

zu 6 Einwohnerfragestunde 
  
 Herr Fricke – Müllentsorgung Bahnhof (Russen) 

Problem - Grundstück der DB - Ordnungsamt sollte mehr kontrollieren. 
 
Bürgerhaus  

- Warum wurden die Bänke hier abgebaut? 
- Sehr schlechter Zustand der Gehwege in Wünsdorf (Rentner + Rollator). 
- Verschmutzung – speziell Glashüttenring (Prüfen von Aufstellen von 

Glascontainern) und Papierkörben. 
 

Herr Wolgram – ggf. „Edeka“ ansprechen zum Aufstellen der Glascontainer. 
Herr Gottlick – hier sollte mit der Fachabteilung koordiniert werden. 
Herr Gurczik – Stadt bietet Aufstellen von Bänken an. 
 
 



   

zu 7 Anfragen und Mitteilungen der Mitglieder des Ortsbeirates 
 
Keine Anfragen. 

  
 

  
zu 8 Bericht vom Treffen mit Prof. Dr. Hahn (eco city) 
  
 Um den neuen Ortsbeirat und auch ich, als Ortsvorsteher, selber, persönlich die Ideen 

von Herrn Prof. Dr. Hahn sich mal anzuhören und sich ein Bild von seinen Visionen zu 
machen, habe ich ihn am 04.02.2020 / 18:00 Uhr eingeladen. 
 
Anwesend waren Herr Njammasch, Herr Sloty und meine Person, vom Ortsbeirat 
Wünsdorf. 
Weiterhin Frau Flügge (Land Brandenburg), Herr Brenne, Herr Omilia, Frau Heiss 
(Studentin). 
Prof. Dr. Hahn stellt seine altbekannten Visionen mit Projektor vor. Danach erläuterte 
Frau Flügge was alles schon an Grundstücken und Flächen verkauft ist.  
Fazit: so gut wie keine Flächen mehr da, die Herr Hahn benötigt.  
Danach Diskussion mit Fazit.  
Die Idee in der heutigen Zeit in einem kleinen Rahmen vielleicht vorstellbar! Visionen sind 
gut aber wie und wo umsetzbar?  
Hier fehlt die komplette Infrastruktur. Herr Hahn muss seine Hausaufaufgaben machen 
und viele Klinken putzen. Wer ist der Geldgeber? 
Ortsbeirat kann sich kleine „Startup-Unternehmen“ vorstellen, da es in Berlin so gut wie 
keine Flächen mehr gibt.  
Ideen von Frau Lena Heiss: 

- Sommerakademies 
- Sommercamps 
- Veranstaltungen – Klimawandel 
-  

OB-Mitglieder sagten, dass es in den nächsten Jahren hier nicht machbar ist, weil es zu 
viele Fragen (Geld, Grundstücke, Infrastruktur usw.) offen sind. Wir wollen aber in Kontakt 
bleiben! 
 
Danach lange Diskussion mit Bürgern und Abgeordneten der Stadt. 
 
Fazit: Wir hatten solche Visionäre schon mal hier (Ski-und Schießhalle usw.) Wir sollten 
hier als gewählte Volksvertreter keine weitere Energie vergeuden! 
 

zu 9 Beratung für Termine Ortsbegehung 
  
 Termine waren ja vierteljährlich vorgesehen – durch Tool von Herrn Zastrow hat es sich 

verschoben. 
 
Neuer Termin I. Quartal 2020 wäre 21.März 2020 ab 10:00 Uhr, Treff BGH 
 
Weitere Termine sprechen wir dann ab. 
 
Route I: BGH  See  Mellensee Straße  Neues Wohngebiet  Bau Brücke DB  
 

zu 10 Beratung zur Verfahrensweise für Veranstaltungen im Ortsteil und Zuschüsse für 
Vereine 

  
 Da wir noch kein Haushalt haben und keiner so richtig weiß wo die „Reise“ hingeht, 

sollten wir noch abwarten und kurzfristig entscheiden.  
 

zu 11 Beratung Schwerpunktthemen für den Ortsteil Wünsdorf im Jahr 2020 
  
 Wir sollten für die Verwaltung und für die Haushaltsdiskussion aufschreiben, was wollen 

wir, als Ortsbeirat von Wünsdorf, erreichen bzw. anschieben für das Jahr 2020 und für die 
Zukunft. Wo wollen wir als Ortsteil hin?  
 
 
 



   

Schwerpunktthemen: 
Aushängeschild Bürgerhaus 

- Türen (außen) sollten gestrichen werden 
- Prüfen WLAN – OB – Büro (Laptop /Drucker) 
- Verkehrsregelung rund ums BGH (Verkehrsberuhigte Zone ja/ nein?) 
- Bänke wieder aufstellen 

 
Wünsdorfer See 

- Was ist mit dem Pachtvertrag? 
- Vor Saisonbeginn vor Ort-Termin 
- Parkleitsystem 
- Hinweisschild „Hundebadestrand“ 

 
DB-Ausbau 

- Wann ist ein Termin für Bürger? 
- Was ist mit Ausbau der Friedensstraße? 
- Friedensstraße bei Beerdigung Probleme mit Parken – neuen Parkplatz ehemals 

Kaufhalle (dazu Ausschilderung – Leitsystem) 
- Was ist mit dem P+R am Bahnhof Vorplatz? 
- Was ist mit dem P+R Märkisch Hof? 

 
Bücherstadt 

- Was ist mit dem Verkehrskonzept? 
- Was ist mit den 30 Km/h Zonen? 

 
Ortszentrum 

- Wie ist der Stand der Entwicklung? 
 
Sportplatz Neubau 

- Was ist mit den Sitzbänken? 
- Was ist mit dem Wasseranschluss? 
- Was ist mit den Abstellmöglichkeiten (Container)? 

 
Gehwege 

- Großes Problem in Wünsdorf 
- Stück für Stück anfangen 
- Standort für Bänke – Hinweis von OB-Mitgliedern 

 
EAE 

- Bitte um verstärkte Kontrollen von „Schwarzfahrern“ mit polnischen Autos bzw. 
Kennzeichen – sowie das Abstellen dieser rund um die EAE! Vermüllung 
vorbeugen! 

 
Gehweg L74 

- Von Abfahrt „Burgberg“ bis „Waldschneise“ sollte mal der Sand weggeschoben 
werden bzw. Weg gereinigt werden. 

 
Gehweg Straße „Zum Bahnhof“ 

- Kurz vor Bäckerei Lehmann viele lose Knochensteine – erneuern. 
 
 

 
Rolf Freiherr von Lützow  
Ortsvorsteher   
als Vorsitzender des Ortsbeirates 
und als Protokollant  

 

 

 
 
 


